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Jie^exj/bUftgoti mit Gerherkàse...

|\/* PRAG....
6ÂuxÂ£e...

Sonntagsausflug eine Gruppe junger
,/Sokoln" kampiert am Ufer der Moldau
und verzehrt die Mundvorräte Ganz
stolz trumpft der kleine Karel auf: „To

je SVYCARSKY syr: echter GERBER-

Käse!" und wird beneidet... Jung und

Alt in aller Welt kennt Gerberkäse!
Und bei uns delektiert

„sein Rufgeht um die Welt

Wilhelm Heinrich Wackenroder

Pbantaften über 6te lKunft
für Jfreunbe 6er Kunft

Fr. 9.50

Herzensergießungen eines kunstliebenden
Klosterbruders

Mit heiliger Ehrfurcht vor der Kunst hat
Wackenroder (1773-1798) sein weithin wirkendes

und unvergängliches Werk über Malerei
und Musik gestaltet, das uns lehrt, «wie und
auf welche Weise man die großen Künstler
der Erde betrachten muß».

FERIEN
DER

KINDERREICHEN
FAMILIE

Von ***

Eine Ergänzung zu unserem

gleichnamigen Artikel in
der Juni-Nummer

Da der Aufsatz großes Interesse gefunden
hat und viele Zuschriften eingegangen sind,
in denen um genauere Angaben ersucht wird,
haben wir die Verfasserin gebeten, auf
einender eingegangenen Briefe zu antworten.

Liebe « Schweizer-Spiegel » - Leserin,

Sie fürchten, der Artikel über die
Ferien der kinderreichen Familie in der Juni-
Nummer könnte manche Leserin zu
enttäuschenden Ferien in einer Alphütte
verführen. Es steigt Ihnen der leise Verdacht
auf, wir seien überhaupt nicht in einer
Sennhütte gewesen, das Bild zeige ja auch
eine Hütte im «schönsten Wiesengrunde».

Dieser «schönste Wiesengrund» hat
immerhin eine Höhe von 1400 Metern.
Wenn Sie vom Tal heraufsteigen, so müssen

Sie ordentlich Atem holen, und die
Überwindung der vielen «Treien»,
«Kuhweglein» oder wie man die vielen
Abstufungen im steilen Gelände nennt, geben
einem eine bergmäßige Müdigkeit in die
Knie. Daß in der Nähe der Hütte noch
einige Ahorne, und zwar sehr schöne,
stehen, nimmt dieser nichts von ihrem
älplerischen Charakter.
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Im Berner Oberland bewirtschaftet
der Bauer meist Liegenschaften in drei
verschiedenen Höhenlagen. Erstens sein
Wintergut im Tale, dann sein Vorsaß oder
Maiensäß (auf 1000 bis 1500 m), das er
mit seinem Vieh im Mai/Juni nutzt. Ende
Juni zieht er für Juli/August auf die noch
höher gelegene Alp, um im September wieder

im Vorsaß zu sennen und schließlich
für den Winter wieder zu Tale zu ziehen.
Für den Juli/August steht die Vorsaßhütte
leer, und wenn der Städter will und mag,
kann er sie mieten.

Das Gras steht so schön um die Hütte,
weil es hier im sogenannten «Säger»
gedüngt wird. Der Älpler muß eine gewisse
Heureserve auch auf der Alp einbringen
können für schlechtes Wetter und frühe
Schneetage. Das zunächst bei der Hütte

gelegene Land sieht darum mehr wie Wiesund

nicht wie Weidland aus.
Und nun die Betten! Das ist wirklich

ein Problem. Vielleicht ist es ein Zufall,
daß es gerade in unserer Hütte wenigstens
ein Bett mit einer richtigen Matratze gab.
Die übrigen waren Strohbetten, aber auch
sie waren gar nicht so üble. Leintücher
und Wolldecken mußten wir allerdings
mitbringen. Da aber schon ein Fuhrmann
angestellt werden mußte, um die
Lebensmittelvorräte heraufzubringen, ging der
Wäschekoffer gleich mit. Von in den Kleidern

schlafen müssen, wie Sie vermuten,
war keine Rede.

Die Angst vor dem schlechten Wetter
hat ihre Berechtigung. Aber die
Schlechtwettertage im Weekendhäuschen am Bie-
lersee sind auch nicht angenehmer. Im

Wir essen Früchte-Pudding
Das Besle vom Besten, denn Helvetia-Crème-Pudding
zu 65 Rp. per Beutel oder Helvetia - NOVO mit
Vitamin Bi und C zu 60 Rp. pro Beutel eignen sich famos!
Wir garnieren hübsch mit Schlagrahm, zarten Erdbeeren,
süßen Kirschen, kräftigen Johannisbeeren, aromatischen
Himbeeren oder anderen
frischen Früchten und fühlen uns
auch bei großer Hitze wohl
dabei. Selbstverständlich fehlt das
obligate Gebäck nicht, von der
Mutter liebevoll gebacken mit
Helvetia-Backpulver zu 21 Rp.

Rezept für herrlichen Salat, der mal etwas Spezielles hat, im
Aroma kräftiger ist, durch feine Würze sich hervorhebt und
jedem Gaumen zusagt (auch in Saucen, Gemüsen, kalten Platten,
braten): Nimm den feinen Senf zu 61 Rp. per Tube, den währ-
schatten H@iv@t ia-ITafellsenf S

Helvetia-
Produkte
in allen guten
Lebensmittelgeschäften

HERMAG

HERMES

Zürich, Bahnhofquai 7, Telephon 2566 98HERMES-SCHREIBMASCHINEN AG.Generalvertretung:
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2)ec Wect dec Jiäcßecpßege

liegt in der Erhaltung

der Gesundheit

und Spannkraft.

Der

Gebrauch von Vasenol

- Körperpuder
hält Sie länger

frisch und macht

Ihre Gegenwart

im Umgang mit

Ihren Nebenmenschen

angenehm

Vasenol J(öcpec=
fudec

Jiat ati die ïBesUzeMuieu
von elektrischen Reinigern

Verlieren Sic keine kostbare Zeit durch
Benützung eines veralteten Reinigers, der

langsam, plump, und nicht mehr leistungsfähig

ist. Ersetzen Sic ihn JETZT durch
eines der neusten Hoover-Modelle. Die
Qualität dieser Friedcns-Modelle ist höher
als je zuvor und sie haben - neben vielen
anderen - folgende spezielle Vorteile:

1. Im Nu anschließbare Zubehörteile - geliefert
in einer handlichen Tasche.

2. Luftkissen-Vibration - nebst Bürsten und
Saugen klopft der Hoover den Teppich
tatsächlich, und Zßvar auf einem Luftkissen.

3. Teppich-Anpassung - die den Reiniger auf
irgendwelche Dicke des Teppichs genau
einstellt.

4. Service - halbjährliche Kontrolle durch
einen Hoover-Fachmann, zu einem
bescheidenen Preis.

5. Radiostörfrei und mit dem Qualitätszeichen

des S. E. V. versehen.

Gegenteil, die Sennhütte bietet doch den
Kindern noch mehr Platz zum Herumtoben.

Und nun der Zustand des Bodens in
unmittelbarer Nähe der Hütte. Der Dreck
ist nicht ganz so schlimm, wie Sie sich
vorstellen. Die gschlipfigen Kuhfläder, die Sie

fürchten, sind in der Vorsaßhütte im Juli
schon längst verschwunden. Einen
Misthaufen gibt es nicht mehr. Der Senn
(wenigstens ein so ordentlicher wie der uns-
rige) hat allen Dünger noch auf sein Land
verteilt, bevor er auf die höhere Alp zog.
Gewiß, einen Asphaltplatz gibt es hier
nicht, aber dafür auf der Vorderseite eine

große Laube, auf der sich die Kinder
tummeln können.

Nein, eine Schlechtwetterperiode
möchte ich nicht mit kleinen Kindern auf
der Alp verbringen. Es bliebe dann die
Flucht ins Tal oder nach Hause. An
einzelnen Regentagen aber vermeiden wir den
beißenden Rauch, den Sie so fürchten,
indem wir unsern Spirituskocher in Betrieb
setzen.

Das Mieten eines Bauernhauses im
Tale, das im Sommer leersteht, weil seine
Bewohner auf der Alp sind, ist sicher für
viele die bessere Lösung. Einmal ist schon
alles da in Stube und Küche, die Betten
sind besser, die Läden näher. Aber auch
die vielen anderen Ferienleute sind näher
und überhaupt das Leben demjenigen, das
man schon das ganze Jahr hindurch führt,
zu ähnlich. Der eine wird sich dabei
erholen, der andere nur in der Einsamkeit,
auch wenn diese etliche Schwierigkeiten
und Mühsale mit sich bringt!

Mit bestem Gruß * „. *

Hoover-Apparate AG., Claridenhof/Beethovenstraße 20, Zürich

2)ec ^ SEE

Er KLOPFT... er BÜRSTET er SAU6T

Lösung der Denksportaufgabe von Seite 45

Weder Frau Büsi noch Frau Rinaldini
unterschlugen. Beide übersahen aber, daß der
Durchschnittspreis des einzelnen Apfels am Morgen

höher war als am Nachmittag.
Durchschnittspreis am Morgen: 60 Stück

zu 5 Franken und 60 Stück zu 2 Franken. Das
macht 120 Stück zu 5 Franken oder ein Apfel
zu U/e Rappen.

Durchschnittspreis des Nachmittags: 20
Rappen für 5 Äpfel, pro Stück also 4 Rappen.
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f\Man bringt kein Zündholz durch ein
Nadelöhr. Ebensowenig kommt man mit den
Borsten der Bürste in die Gevvebeporen
hinein. Da hilft nur eines, nämlich Persil.
Es durchdringt die Gewebe voll und ganz
und löst auch den tiefsitzenden Schmutz.
Das erst gibt eine saubere Wäsche und

darum heisst es

PD 545 a HENKEL & Cie. A.C.. BASEL
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m 1 heifit ETERNA-Automatic.

• rt-ÄStÄl—-uns me verg r
da ist, immer he ><_ ^geht sie mit der Zeit

sie läuft automatisch

Oer »e«e Fortschritt
T Ihren t8t lD

• Utn von Vjnreti
im Bau restlos

ET ERNA-Automatic^ ^verwirklicht. e8e
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ise: das ist
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denn sie läuft automatisch.

718-DT 1159 S

in Gold Fr, 680,-

in stahl Fr. 152-

eternr.
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dicht und stoßgesichert.
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Störungen
magnetisch.
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